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Die Q2 und das Abitur am 

Gymnasium Lindlar

1. Qualifikationsphase 2 (3 Seiten)

2. Gesamtqualifikation (4 Seiten)

3. Die Abiturprüfung (6 Seiten)

4. Zulassung, Rücktritt, Nichtbestehen (2 Seiten)

5. Punkteberechnung, Gesamtergebnis (2 Seiten)

6. Abiturzeugnis (1 Seite)

!! Ein Jahr vor dem ABITUR ☺!! Ein Jahr vor dem ABITUR ☺

1. Qualifikationsphase 2

!! Ein Jahr vor dem ABITUR ☺!! Ein Jahr vor dem ABITUR ☺

Pflichtfächer und Mindestbelegungsdauer

EP Q 1 Q 2

Deutsch

Gesellschaftswissenschaft

Mathematik

Naturwissenschaft

weitere Fremdsprache oder weiteres mathem.-naturw.-techn. Fach

Sport

Kunst / Musik

Literatur

je 2 ZK GE/SW

Religionslehre (oder Philosophie als Ersatzfach)

Fremdsprache

1. Qualifikationsphase 2 – S. 11. Qualifikationsphase 2 – S. 1
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Bestätigung der Planung der weiteren Schullaufbahn 

mit dem Laufbahnbogen Q2:

1. Qualifikationsphase 2 – S. 21. Qualifikationsphase 2 – S. 2

Mündliche Kommunikationsprüfungen

1. Qualifikationsphase 2 – S. 31. Qualifikationsphase 2 – S. 3

Alle SuS‘ müssen in der Q2 eine mündliche 

Kommunikationsprüfung in allen von ihnen belegten 

modernen Fremdsprachen ablegen.

Diese Prüfung ersetzt die entsprechende Klausur.

Zeitpunkte:

Englisch – erstes Quartal Q2
Französisch / Italienisch – zweites Quartal Q2

2. Die Gesamtqualifikation und die allgemeine 

Hochschulreife

Das folgende Jahr Das folgende Jahr 

Jeder Schüler muss mindestens 38 anrechenbare  Kurse (8 
LKs und 30 GKs) belegt haben.

2. Gesamtqualifikation – S. 12. Gesamtqualifikation – S. 1

(Vertiefungskurse in Q1 und Q2 und) Kurse mit 0 Punkten 

sind nicht anrechenbar.

Maßgebend für die Abiturnote sind solche Kurse der 
Qualifikationsphase, die in die Berechnung der Gesamt-
qualifikation eingehen.

Insgesamt müssen mindestens 35 Kurse, darunter die 

Pflichtkurse, eingebracht werden.

Maximal können 40 Kurse eingebracht werden.
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Alle Pflichtkurse zählen in der Regel zu den "anrechenbaren" 
Kursen. 
Dazu gehören:

2. Gesamtqualifikation – S. 22. Gesamtqualifikation – S. 2

� die Kurse der vier Abiturfächer,

� die Pflichtkurse aus den drei Aufgabenfeldern

� sowie Religionslehre (bzw. das Ersatzfach).

Kurse mit 0 Punkten sind nicht anrechenbar 

und gelten als nicht belegt!

Wiederholungsmöglichkeiten

Qualifikationsphase 1

(Q1)

Qualifikationsphase 2

(Q2)

Versetzung

Einführungsphase

(EF)
Wiederholung 

der EF

Wiederholung 

der Q1

Wiederholung

der Q2

Rücktritt Ende Q2.1:

Wiederholung Q1.2

und Q2.1

Achtung:
Die Höchstverweildauer in der Oberstufe 

beträgt vier Jahre: Es ist nur eine

Wiederholung möglich !

Einzige Ausnahme: 
Wer die Abiturprüfung nicht besteht,

darf die Q2 und die Abiturprüfung einmal 

wiederholen, auch wenn die Höchst-

verweildauer bereits erreicht ist.

Abiturprüfung
Zulassung

2. Gesamtqualifikation – S. 32. Gesamtqualifikation – S. 3

Die Zulassung (Block I)

8 LK

2 * 5

2 * 5 2 * 5

2 * 5

2 * 5

2 * 5

Q2.2

1. Fach

2. Fach

Q1.1 Q1.2 Q2.1

2 * 5

2 * 5

5 5 553. Fach

4. Fach

30 – 32

GK

5 5 5 5

5 5 5 5

5 5 5 5

5 5 5 5

5 5 5 5

5 5 5 5

55 5 5

Bedingungen

insgesamt in Block I: 

35 - 40 Kurse mit mindestens 200 Punkten 

(max. 600 Punkte erreichbar)

Berechnung nach folgender Formel: 
P

E I  = ----- x  40
S 

EI = Ergebnis Bl. I, P = Punkte, S = Anzahl K. (LKs doppelt)

maximal 20 % defizitäre Kurse �

7 Defizite max. bei 35 - 37,

8 bei 38 - 40 eingebrachten Kursen,

darunter nicht mehr als drei  Leistungskurse

kein Pflichtkurs mit 0 Punkten

2. Gesamtqualifikation – S. 42. Gesamtqualifikation – S. 4

3.  Die Abiturprüfung

☺ FINALE  … ☺ FINALE  … 
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Grundbedingungen 1

Die Abiturprüfung wird in der 
Regel am Ende der Q2 in vier 

Fächern abgelegt:
1. Fach = LK
schriftl., ggf. mündl.

2. Fach = LK
schriftl., ggf. mündl.

3. Fach = GK
schriftl., ggf. mündl.

4. Fach = GK
nur mündlich

Unter bestimmten Bedingungen  
muss eine weitere mündliche 
Prüfung absolviert werden.

Gewichtung der schriftlichen und 
mündlichen Ergebnisse im 
Verhältnis 2:1.

3. Die Abiturprüfung – S. 13. Die Abiturprüfung – S. 1

Grundbedingungen 2

Die vier Abiturfächer müssen die 

drei Aufgabenfelder abdecken. 

(AF I kann nur durch Deutsch oder 

eine Fremdsprache abgedeckt 
werden.)

Unter den Abiturfächern müssen 

zwei der Fächer D, M und 

Fremdsprache sein.

Religion kann das AF II abdecken.

Sport kann nicht 3. / 4. Abiturfach 

sein.

Die Ergebnisse in den vier 

Prüfungsfächern werden fünffach

gewertet.

Insgesamt müssen mindestens 

100, können höchstens 300 

Punkte im Block II 

(Abiturprüfung) erreicht werden.

3. Die Abiturprüfung – S. 23. Die Abiturprüfung – S. 2

Die mündliche Prüfung

3. Die Abiturprüfung – S. 33. Die Abiturprüfung – S. 3

� 30 Minuten Vorbereitung eines Textes / 
Materials  mit Leitfragen

� 10 - 15 Minuten freier Vortrag des Prüflings

� weitere 10 - 15 Minuten Prüfungsgespräch über  
Sachverhalte des Faches (aus der Q1 und Q2)

„Besondere Lernleistung“

• im Rahmen der Abiturprüfung einbringbar („fünftes Abiturfach“)

• umfassender Beitrag aus einem von den Ländern geförderten 
Wettbewerb oder Ergebnisse eines fachlichen/fachübergreifenden        

Projektes

• Hausarbeit und Kolloquium (30 Minuten)

• muss etwa der Wertigkeit eines zwei Halbjahre umfassenden Kurses        
entsprechen (deutlich umfassender als Facharbeit)

• muss bis Ende Q1.2 angemeldet werden

• maximal 15 Punkte in vierfacher Wertung erreichbar

• Teilnehmer eines Projektkurses in Q2 können u.U. Ergebnis als 
besondere Lernleistung“ in das Abitur einbringen.

3. Die Abiturprüfung – S. 43. Die Abiturprüfung – S. 4
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insgesamt mindestens 100 

Punkte erreicht sind und

in einem LK und einem 

weiteren Fach 

mindestens 25 Punkte (20 

bei besonderer Lernleistung)

erreicht werden.

5 * 5

5 * 5

3. Fach

4. Fach

5 * 5

5 * 5

1. Fach

2. Fach

Abiturprüfung 
ohne besondere 

Lernleistung

Abiturprüfung 
mit besonderer 

Lernleistung

4 * 5

4 * 5

4 * 5

4 * 5

4 * 5+

3. Die Abiturprüfung – S. 53. Die Abiturprüfung – S. 5

Punkteberechnung und Bestehen

Die Prüfung ist 

bestanden, wenn

Wird eine dieser Bedingungen nicht erfüllt, werden     
weitere mündliche Prüfungen angesetzt, damit das Ziel doch 
noch erreicht wird. 
Die Gewichtung ist dann schriftlich/mündlich 2:1.

3. Die Abiturprüfung – S. 63. Die Abiturprüfung – S. 6

Ist das Ziel nicht mehr erreichbar, werden weitere      
Prüfungen nicht mehr durchgeführt.

Weicht das schriftliche Prüfungsergebnis um vier oder mehr 
Punkte vom Durchschnittsergebnis aus Q1 und Q2 ab, findet 
eine sogenannte Abstandsprüfung statt.

Freiwillige Prüfungen im 1. - 3. Abiturfach sind möglich.

4.  Zulassung, Rücktritt, Nichtbestehen

Wichtige Entscheidungen …Wichtige Entscheidungen …

Bis zur Zulassungsentscheidung kann der Prüfling von der 

Prüfung zurücktreten, um die Jahrgangsstufe Q2 zu 
wiederholen (Ausnahme: Überschreitung der 
Höchstverweildauer).

4. Zulassung, Rücktritt, Nichtbestehen – S. 14. Zulassung, Rücktritt, Nichtbestehen – S. 1

Rücktritt vor der Zulassung

Aber: Rücktritt nach der Zulassung bedeutet: 

Prüfung nicht bestanden!
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Eine nicht bestandene Abiturprüfung kann einmal 

wiederholt werden.

4. Zulassung, Rücktritt, Nichtbestehen – S. 24. Zulassung, Rücktritt, Nichtbestehen – S. 2

Grundsätze:

Wird am Ende des Wiederholungsjahres die Zulassung nicht 
erreicht oder die Wiederholungsprüfung nicht bestanden, so 
muss die gymnasiale Oberstufe verlassen werden. 

Die Wiederholungsprüfung findet in der Regel nach einem 
Jahr statt.        

Bei einer Wiederholung der Abiturprüfung werden die im 
vorherigen Durchgang der Q2 erhaltenen Leistungs-
bewertungen, die Zulassung und die in der vorherigen 
Prüfung erhaltenen Leistungsbewertungen unwirksam. 

5.  Punkteberechnung, Gesamtergebnis

☺ FINALE  … ☺ FINALE  … 

5. Punkteberechnung, Gesamtergebnis – S. 15. Punkteberechnung, Gesamtergebnis – S. 1

LK-Bereich:
Gewertet werden die acht Leistungskurse 

aus der Q1 und der Q2 in zweifacher Wertung.

Maximal erreichbar: (8 · 15 · 2)  = 240 Punkte

Mindest. notwendig:  (8 · 5 · 2)   =  80 Punkte

GK-Bereich:
Gewertet werden 27 - 32 Grundkurse 

aus der Q1 und Q2 in einfacher Wertung.

Maximal erreichbar: (27 · 15) = 405 Punkte

Mindest. notwendig: (27 · 5)   = 135 Punkte

Block I: Berechnung nach folgender Formel: 

P

E I  = ----- x  40

S

215

E I  = ----- x  40 = 200

43    

Block II:

Gewertet werden in den vier Abiturfächern 

die Ergebnisse der Abiturprüfungen in jeweils 

fünffacher Wertung.

Maximal erreichbar: 4 · 15  · 5 = 300 Punkte

Mindest. notwendig:   4 · 5 · 5 = 100 Punkte

5. Punkteberechnung, Gesamtergebnis – S. 25. Punkteberechnung, Gesamtergebnis – S. 2

aus der Qualifikationsphase / 

Block I:

200 bis 600 

Punkte

aus dem  Abitur/ Block II 100 bis 300 

Punkte

Gesamtqualifikation: 300 bis 900 

Punkte

Die Gesamtqualifikation wird umgerechnet in die

Durchschnittsnote und auf dem 

„Zeugnis der allgemeinen Hochschulreife“ eingetragen.

4,0   bis  1,0 

(Note)
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6.  Abiturzeugnis

☺ FINALE  … ☺ FINALE  … 

Beispiel Abiturzeugnis:

6. Abiturzeugnis6. Abiturzeugnis

Danke für eure 

Aufmerksamkeit!

Gibt es Fragen?


